
Ausgewählte Momente, freundschaftliche 
Geschenke, etwas Zartes für das Herz, gütig 
sein, das Wunder fühlen, Kräfte sammeln 
oder einfach an jemanden denken.

(Monika Minder)  

Weihnachtszeit - das Jahr geht zu Ende und 
in der Besinnlichkeit des Weihnachtsfestes 
können wir Rückschau halten auf ausge-
wählte Momente des vergangenen Jahres. 
Ein hektisches und ereignisreiches Jahr liegt 
hinter uns und ich möchte allen Dank sagen, 
die uns auch in diesem Jahr begleitet, mit 
großem Engegement unterstützt und unser 
reichhaltiges Schulleben gestaltet haben: den 

Kolleginnen und Kollegen, den Mitarbeitern, 
den Eltern- und Schülervertretern, der Stadt 
Ochtrup als Schulträger, unseren Förderern 
innerhalb und außerhalb der Schule, allen 
Eltern und natürlich unseren Schülerinnen 
und Schülern.

Ich wünsche Ihnen allen eine erholsame und 
besinnliche Weihnachtszeit, die notwendige 
Muße, um den Zauber der Weihnacht im 
Kreise der Familie zu genießen und für das 
kommende Jahr 2017 Glück, Gesundheit und 
Freude.
                     Peter Grus    
                     Schulleiter  

Kalender
Anmeldungen
20. – 22.02.2017

Ferientermine
23.12.16 – 06.01.17 Weihnachtsferien
10.04. – 22.04.2017 Osterferien
06.06.2017	 	 	 Pfingstferien
17.07. – 29.08.2017 Sommerferien

Bewegliche Ferientage
27.02.2017 Rosenmontag
26.05.2017 Tag nach Christi Himmelfahrt
16.06.2017 Tag nach Fronleichnam

Abitur
07.04.2017 letzter Schultag
25.04.2017 Beginn der Prüfung
01.07.2017 Abiturfeier

Lernstandserhebungen Kl. 8
14.03., 16.03. und 21.03.2017

Zentrale Prüfungen Jg. EF
09.06. und 14.06.2017

Fahrten
Big Band Fahrt 10. – 13.01.2017

Zeugnisse
03.02.2017 1. HJ
14.07.2017 2. HJ

Sprechstunden Beratungslehrer
Herr Hoffmann Do, 3.Std.

Kontaktaufnahme:  
beratung@gymnasium-ochtrup.de 
oder über das Sekretariat

Schulsozialarbeiterin Frau Attermeier
Sprechstunden 
Mo., 2. Std., Mi, 5. Std., Do. 2. Std.

Kontaktaufnahme: 
schulsozialarbeit@gymnasium-ochtrup.de
Handy: 0170 5827563

Lortzingstraße 2  48607 Ochtrup  Tel.: 0 25 53 - 99 31 90
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Die Schulleitung informiert

Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern!

Kontakt: verwaltung@gymnasium-ochtrup.de          www.gymnasium-ochtrup.de 

Zum 01. November konnten wir 11 neue 
Referendarinnen und Referendare an unserer 

Neu an der Schule 
Seit Anfang bzw. Ende November neu am 
Gymnasium:

Anne Braun
(Deutsch, Geschichte)

Monique Bröker
(Französisch, Kath. 
Religion)

Matthias Reimann
(Mathe, Sport)

Motivation und viele Ideen
Schule begrüßen, die sich mit viel Elan und 
Freude auf den Umgang mit Schülerinnen und 
Schülern in den Unterricht und das Gesche-
hen an der Schule einbringen. Wir freuen uns 
auf die gemeinsame Arbeit mit (v.l.) Christina 
Blaschke (D/E), Alexandra Just (CH/M), Andrea 
Moldrickx (GE/KR), Marina Schevel (GE/L), 
Ann Christin Wilhelm (E/F), Tina Wilmer 
(KR/M), Vanessa Bindarra (EK/M), Tobias 
Wardemann (GE/SP), Sophie Reinhart (D/
KU), Benjamin Schlüter (BI/SW) und Hafsah 
Azzaoui-Bulut (D/E). 

Vom 12. bis zum 19. November haben 
sich 32 SchülerInnen und drei Lehrkräfte 
auf das jährliche Abenteuer eingelassen: 
Frankreichaustausch = 8 Tage in einer 
fremden Familie, in einem fremden Land 
mit fremder Sprache – wie wird das wohl 
sein? Das Wochenende verbrachten die 
SchülerInnen auf sich gestellt in den Gast-
familien. Eine große Herausforderung! 

Ab Montag folgte tagsüber ein abwechs-
lungsreiches landeskundliches Programm. 
Neben der Teilnahme am Unterricht 
haben die SchülerInnen die ortstypischen 
Riesenfiguren und einen französischen 
Kindergarten besucht und wurden als 

Frankreichaustausch

deutsche Gäste offiziell vom Bürgermeister 
im Rathaus empfangen. 

Zudem wurden zwei Tagesausflüge nach 
Lille sowie in ein geschichtlich interes-
santes Museum und an den Strand von 
Leffrinckoucke gemacht. Ein schöner Ab-
schiedsabend mit toller Disco krönte diese 
reich an Erfahrungen und intensive Woche. 

Nach einem tränenreichen Abschied ging’s 
dann wieder zurück nach Deutschland und 
alle freuen sich schon auf den Gegenbe-
such im März 2017.

Am 23.11.2016 fuhr die SV, wie in jedem 
Jahr, in die Jugendherberge Tecklenburg, 
um sich dort intensiv mit der Verände-
rung der Schule zu beschäftigen. Es gab 

SV-Fahrt nach Tecklenburg
dort mehrere Arbeitsgruppen, wie z.B. die 
Schulimage-Gruppe. Die Oberstufe hat sich 
dieses Jahr intensiv mit dem Thema Stress 
und Leistungsdruck beschäftigt. Abends ha-
ben die SchülerInnen natürlich auch Spiele 
gespielt. Schulsprecher Marian Meiring sagt 
zur SV-Fahrt: „Ich habe noch nie eine Trup-
pe so engagierter Schüler gesehen!“ Auch 
in diesem Jahr hat Friederike Bartmann von 
der KSJ Münster die Fahrt begleitet und 
mit Kennlern- und Kooperationsübungen 
bereichert, wodurch die Zusammenarbeit 
innerhalb der SV verstärkt werden konnte.
Bericht: Jacob Philipps/6a

Auch dieses Jahr verbreiteten viele fleißige 
Hände Weihnachtszauber an unserer 
Schule. Schon in der zweiten Advents-
woche begann der Aktionsmarathon, der 
allen die Zeit bis Weihnachten verkürzen 
und verschönern sollte. 200 von der Q2 
verkaufte und liebevoll mit Nachrichten ver-
sehene Nikoläuse konnten pünktlich zum 
6. Dezember verteilt werden. Gleichzeitig 
startete die SV alternativ zu Nikoläusen 
eine Briefeaktion, um anderen eine Freude 
zu bereiten. Mit viel Energie und Geschick 
konnte durch die vorweihnachtlichen Pro-
jekte und einen Waffel- und Kuchenverkauf 
ein guter Umsatz für die SV- Kasse erzielt 
werden. Viele Sterne schmücken die Front 
des Foyers, denn Mitglieder der SV und 
viele MitschülerInnen schnitten ihren Stern 
aus und versahen ihn mit Weihnachtswün-
schen jeglicher Art. Bei diesen war alles 
dabei, von Schnee an Weihnachten bis zu 
guten Schulnoten und einer guten Klassen-
gemeinschaft. In der letzten Woche vor den 
Ferien fand die Weihnachtszeit in unserer 
Schule schließlich mit der Weihnachtsge-
schichte, die von einigen Oberstufenschü-

Weihnachten an unserer Schule

lerinnen vorgetragen wurde, einen schönen 
Ausklang.
Bericht: Kira Wesbuer, Q2

Gelungene Partyspiele, tolle Dekorationen 
und Kostüme, ein gut aufgelegtes Partyko-
mitee und Musik nach Wunsch prägten die 
Halloweenparty in der Aula des Gymnasi-
ums. 
Das Unterstufenpartykomitee des Gymna-

Freundlicher Grusel am Gymnasium

siums hatte bestens vorbereitet und die 
Schülerinnen und Schüler des Schul-
zentrums sprangen zu den Beats der 
Partymusik über die Tanzfläche, ließen 
ihre bunt bemalten Gesichter und aben-
teuerlichen Augenfarben strahlen und 
sich durch das tolle Bühnenprogramm 
in Feierlaune bringen. 
Unterstützt wurde das Komitee wieder 
von einigen LehrerInnen der drei Schu-
len, die sich von der ansteckend guten 
Laune gerne mitreißen ließen. 



Ein Großteil der Jahrgangsstufe 9 fuhr zur 
alljährlichen Leipzig-Fahrt, deren erster Halt 
die Gedenkstätte an der Landesgrenze zu 
Sachsen-Anhalt war. In Halle an der Saale wur-
den vorbereitete Referate gehalten und nach 
dem Bezug unserer Zimmer in Leipzig wurden 
in der Stadt die übrigen Referate vorgestellt. 
Für eine Stadtführung in Wittenberg wurden wir 
in vier Gruppen aufgeteilt und die Führer/innen 
versuchten, es trotz der Kälte so interessant 
wie möglich zu gestalten, wo wir uns auch ein 
Panorama zur Luther-Reformation 1517 ansa-
hen. Eine Führung durch das MDR-Gebäude 
war sehr interessant und aufschlussreich. 
Uns wurde viel gezeigt und wir durften sogar 

Leipzigfahrt
Sachen selber ausprobieren. Danach fuhren 
wir weiter zum beeindruckenden Völker-
schlachtdenkmal mit Aussichtsplattform und 
einer wirklich tollen Aussicht. Weiter ging es 
dann mit einer Rundfahrt mit dem Bus durch 
Leipzig in die verschiedenen Museen, die 
wir uns vorher aussuchen konnten. Ich war 
im Stasi-Museum. Insgesamt war die Fahrt 
schön und besser als nur im Unterricht über 
alles zu sprechen, dennoch freuten wir uns, 
als wir wieder zu Hause in Ochtrup waren.
Bericht: Stella Löcker

Beim diesjährigen Vorlesewettbewerb am Gym-
nasium ging es denkbar knapp zu. Bei so guten 
Vorlesern und Vorleserinnen tat sich die Jury, 
bestehend aus dem Leiter der Stadtbücherei, 
Olaf Lewejohann, der dieses Projekt bereits seit 
Jahren unterstützt, Schulleiter Peter Grus, Leh-
rerin Regina Biernath, Lehrer Niklas Hoffmann, 
der Vorjahressiegerin Christina Beser und 
Frau Sandra Albersmann als Elternvertreterin, 
schwer. Neben selbst gewählten Texten wurde 
aus dem unbekannten Text „Halbe Helden“ 
von Erin Jade Lange vorgelesen. Während 
der	Entscheidungsfindung	der	Jury	lief	ein	
stimmungsvolles Adventshörspiel und am Ende 
gab es dann eine knappe Entscheidung mit 
folgendem Ergebnis: 1. Platz Jacob Philipps, 
Klasse 6a, der aus „Travis Delaney: Was ge-
schah um 16:08? von Kevin Brooks vorlas. Den 
2. Platz belegt Marleen Hörsting, Klasse 6b und 
den 3. Platz Katharina Bomkamp, ebenfalls 6b. 
Wir gratulieren allen TeilnehmerInnen und den 
Gewinnern ganz herzlich.

Vorlese - Helden

Nach der Begrüßung durch die Big Band und 
Schulleiter Peter Grus startete ein Tag mit 
vielen neuen Erfahrungen und Erlebnissen. 
Eine Einladung an die Eltern und Schüler, sich 
in Schulführungen, Vorträgen und anhand 
verschiedenster Präsentationen im gesamten 
Schulgebäude selbst einen Eindruck vom 
aktiven, abwechslungsreichen Schulleben zu 
verschaffen. Ein Flashmob des Q1 Sportkur-
ses, eine souveräne Schülervertretung und 
die gekonnte Moderation durch Frau Sabine 
Olschok und Frau Kirsten Müßen leiteten die 
Vorstellung der Workshops ein, in denen die 
Viertklässler anschließend z.B. „Zaubern wie 
Harry Potter“ im Chemieraum, ein französi-
sches Theaterstück einüben und vorführen, 
einen Kriminalfall um den sagenumwobenen 
„Ötzi“ lösen, an einer englischen „Tea Party“ 
teilnehmen, einen Dschungelparcours in der 
Sporthalle durchlaufen oder ihre Kreativität 
bei der Durchführung von Farbexperimenten 
erproben konnten. Ihre Eltern konnten derweil 

Das Gymnasium Ochtrup öffnet seine Pforten
die gute Ausstattung der naturwissenschaftli-
chen und Informatik-Fachräume, das Selbst-
lernzentrum mit einem großen Angebot an 
Literatur und Medien, individuellen Arbeitsplät-
zen und einer kompetenten Betreuung sowie 
die Übermittagsbetreuung kennenlernen. Auf 
viel Interesse stieß auch das Beratungsan-
gebot der Schule durch zwei Beratungslehrer 
sowie eine Schulsozialarbeiterin, denen für 
ihre Sprechstunden freundliche, ruhige Räume 
zur Verfügung stehen. An verschiedenen Stell-
wänden und in Videovorführungen konnten 
sich die Gäste zusätzlich über Wettbewerbe, 
Schulpartnerschaften mit Polen, Frankreich 
und den USA, Kunst-, Literatur- und Musik-
projekte und das umfangreiche Sportangebot 
informieren, die diese Schule auszeichnen. 
Der Pädagogik-Leistungskurs der Q1 bot 
mit ihrer Lehrerin Frau Weiß eine sehr 
umfangreiche Kinderbetreuung für kleinere 
Geschwisterkinder an, verschiedene Gruppen 
des Literaturkurses stellten im Schulgebäude 

„Maschinen“ dar und die Schülervertretung 
informierte an einem eigenen Stand über ihre 
Arbeit. Parallel dazu berichteten die engagierten 
Eltern der Gymnasialschüler in ihrem Stehcafé 
in der Eingangshalle von ihren Erfahrungen an 
der Schule. Die Präsentation einiger Projekte 
und eine Fotoshow fassten die Eindrücke dieses 
gelungenen Tages zusammen. Für große und 
kleine Gäste blieb eine sehr positive Erinnerung 
an eine offene, freundliche Schule, an der die 
Zusammenarbeit zwischen Schülern, Eltern und 
Lehrern großgeschrieben wird. 

Eine italienische Reise unternahmen 67 Schü-
lerInnen der Jahrgangsstufe Q2 und erkunde-
ten 7 Tage lang Land, Kultur und Leute. 
Auf den Spuren bedeutender Künstler und 
Philosophen wandelte der Jahrgang in 

Italienische Reise

Florenz und Siena, auch das beschauliche 
Örtchen Toricella am Lago Trasimeno wurde zu 
Fuß erkundet. 
In den Thermen von Petriolo ließen die Schü-
lerInnen die Seele baumeln. Eine gelungene 

Fahrt mit viel italienischer Lebensfreude, die 
dem Jahrgang, Stufenleitung und begleiten-
den LehrerInnen sicherlich lange in guter 
Erinnerung bleiben wird.

Ende November überreichte Dr. Peter Eck-
hardt von der Verbundsparkasse Emsdetten-
Ochtrup einen Scheck in Höhe von 4.000 
Euro an die Vorsitzende des Fördervereins 
unserer Schule, Frau Rosemarie Brinkwirth 
und Herrn Schulleiter Peter Grus. Mit dieser 
Spende werden u.a. die Big Band und die 
Austausche nach Polen, Frankreich und 
in die USA unterstützt. Wir bedanken uns 
an dieser Stelle herzlich für die großzügige 
Spende.

Dank an die Verbundsparkasse

32 SchülerInnen der Oberstufe des Gym-
nasiums besuchten Ende Oktober eine 
Informatikvorlesung der Fachhochschule in 
Steinfurt. Ziel dieser Exkursion war es, eine 
Möglichkeit für die Zeit nach dem Abitur ken-
nen zu lernen. Die SchülerInnen, die an ihrer 

Besuch der Fachhochschule Steinfurt
Schule das Fach Informatik belegen, konnten 
viele Elemente ihres Unterrichts wiederer-
kennen, aber auch neue Aspekte ihres Fachs 
entdecken. 

Der Vorstand des Schützenvereins Wel-
bergen übergab eine Spende in Höhe von 
500 Euro an Schulleiter Peter Grus. Das 
Geld wurde in der Schützenfestmesse des 
Vereins gesammelt und kommt dem Chak-
E-Wardak-Hospital von Karla Schefter in 
Afghanistan zugute. Sie selbst war erst vor 
kurzem an der Schule, um von der Arbeit 
vor Ort und den Verbesserungen, die durch 
die Hilfe von Schule und Schützenverein 
möglich werden, zu berichten.

Schützenverein unterstützt Karla 
Schefter Projekt

Das Foto zeigt den Vorsitzenden Hans-Hermann 
Vollenbröker, Schulleiter Peter Grus und den Stellver-
treter des Schützenvereins Rainer Kappelhoff. 
Foto: Kassierer Bernd Schulze Bilk

Der 30. September war in diesem Jahr 
der „Tag des Flüchtlings“. Angeregt durch 
die SV nahmen OberstufenschülerInnen 
der Q2 diesen Tag als Anlass, über die 
Hintergründe von Flucht und Vertreibung 
im Foyer der Schule zu informieren. Ein 
Kuchenverkauf, der mit der internationalen 
Klasse vorbereitet und durchgeführt wurde, 
schaffte Begegnungssituationen zwischen 
internationalen und deutschen SchülerIn-
nen über die alltäglichen Klassengrenzen 
hinaus. Verschiedene Leckereien, Ge-
bäcksorten und Kuchen aus afghanischen, 
syrischen und albanischen Kulturkreisen 
gaben den deutschen SchülerInnen die 
Möglichkeit, sich den geschmacklichen 
Facettenreichtum wortwörtlich auf der 
Zunge zergehen zu lassen. Trotz des 
nachlassenden Flüchtlingszustroms sollte 
dieser Tag auf die nach wie vor bestehen-

Tag des Flüchtlings – Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen

den Missstände in unserer Welt aufmerksam 
machen. Außerdem beabsichtigten die 
angehenden AbiturientInnen, den interna-
tionalen SchülerInnen eine Wertschätzung 
gegenüber ihren kulturellen Bräuchen und 
Essensgewohnheiten entgegen zu bringen 
und ihnen das Gefühl zu geben, ein Teil un-
serer Gesellschaft und Schulgemeinschaft 
zu sein. Der Erlös des Kuchenverkaufs wird 
der internationalen Klasse für Unterrichts-
materialien gespendet.


